
Wettbewerb Baum – Stadt – Traum: Jury hat am 01.02.2022 getagt 

Die Jury - Ulrike Doebler und Martin Stork von den Halterner Grünen und Sabine Nelke und Nadine 

Winkels vom Verein „Haltern am See. Tut gut.“ -  zeigte sich rundum begeistert von der Qualität und 

der Bandbreite der Wettbewerbsbeiträge. Es wurde fotografiert, collagiert und aquarelliert. Eine 

Power Point Präsentation zu den Abholzungen am Silbersee I ruft dazu auf, sich für den Schutz 

unseres heimischen Waldes in demselben Maß stark zu machen wie für den Schutz des Regenwaldes 

am Amazonas. Die Nachbarschaft Danziger Straße/Stettiner Straße/Breslauer Straße hat sich 

Gedanken gemacht,  wo Bäume fehlen und wie Baumpflanzungen das Stadtklima verbessern 

könnten.  

Das Thema „Bäume“ wirkt offenbar sehr inspirierend in allen Altersgruppen: der jüngste Teilnehmer 

ist 3 Jahre alt, der älteste 85! Sieben Preisträger*innen wurden ausgewählt. Sie haben die Pflanzung 

eines Baums auf Halterner Stadtgebiet gewonnen. Neben dem Baum wird ein Schild aufgestellt, auf 

dem der Name der Preisträger*innen und der Tag der Baumpflanzung festgehalten sind. Die 

Preisträger*innen werden zur feierlichen Pflanzung der Bäume eingeladen. 

Die  Jury plant schon die nächste Aktion, um die Aufmerksamkeit der Bürger*innen auf den Wert und 

die Bedeutung unseres Baumbestands zu lenken. 


